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CHORUS Clean Energy AG
Neubiberg
- ISIN DE000A12UL56 / WKN A12UL5 -

Einladung zur Hauptversammlung

Sehr geehrte Damen und Herren Aktionäre,

wir laden Sie hiermit zur ordentlichen Hauptversamm-
lung der CHORUS Clean Energy AG am Mittwoch, 
den 22. Juni 2016, um 10:00 Uhr (MESZ) in der Alten 
Kongresshalle, Theresienhöhe 15, 80339 München, ein.
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I.    TAGESORDNUNG

1. Vorlage des festgestellten Jahresabschlusses
und des gebilligten Konzernabschlusses für das
Geschäftsjahr 2015 mit dem zusammengefassten
Lagebericht des CHORUS-Konzerns und der
CHORUS Clean Energy AG, dem Bericht des 
Aufsichtsrates sowie des erläuternden Berichts
des Vorstands zu den Angaben nach §§ 289 
Abs. 4, 315 Abs. 4 HGB

Der vom Vorstand aufgestellte Jahresabschluss 
und Konzernabschluss wurde vom Aufsichtsrat 
gebilligt. Damit ist der Jahresabschluss gemäß 
§ 172 AktG festgestellt. Der Tagesordnungspunkt 1
be darf somit keiner Beschlussfassung durch die 
Haupt versammlung. Die Unterlagen zu Tages -
ordnungspunkt 1 stehen vom Zeitpunkt der Einbe -
rufung der Hauptversammlung an im Internet auf 
www.chorus.de/investor-relations/hauptversamm-
lung zur Verfügung.

4 CHORUS Clean Energy AG_Tagesordnung 2016



2. Beschlussfassung über die Zahlung einer Divi-
dende für das Geschäftsjahr 2015

Vorstand und Aufsichtsrat schlagen vor, den Bilanz-
gewinn für das Geschäftsjahr 2015 in Höhe von 
EUR 5.269.500,00 wie folgt zu verwenden:

• Ausschüttung einer Dividende von EUR 0,18 je
dividendenberechtigter Stückaktie (27.704.950
Stückaktien); insgesamt: EUR 4.986.891,00

• Gewinnvortrag: EUR 282.609,00

Gesamt: EUR 5.269.500,00.

Der Dividendenvorschlag basiert auf den zum Zeit-
punkt der Einberufung bestehenden dividenden -
berechtigten 27.704.950 Stückaktien. Falls sich die
Anzahl dieser dividendenberechtigten Stückaktien
bis zur Hauptversammlung ändern sollte, wird in der
Hauptversammlung ein entsprechend angepasster
Beschlussvorschlag zur Abstimmung gestellt, der 
unverändert eine Dividende von EUR 0,18 je divi -
dendenberechtigter Stückaktie vorsieht. Der Bilanz -
gewinn stammt aus der Auflösung von Teilen der
Kapitalrücklage.

Da die Dividende für das Geschäftsjahr 2015 in vol-
lem Umfang aus dem steuerlichen Einlagenkonto im
Sinne des § 27 des Körperschaftsteuergesetzes
(nicht in das Nennkapital geleistete Einlagen) geleis-
tet wird, erfolgt nach derzeitiger Einschätzung die
Auszahlung ohne Abzug von Kapitalertragsteuer und
Solidaritätszuschlag. Die Dividende führt nicht zu
steuerpflichtigen Einkünften aus Kapitalvermögen.
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Eine Steueranrechnungs- oder Steuererstattungs-
möglichkeit ist mit der Dividende nicht verbunden.

3.    Beschlussfassung über die Entlastung der 
Mitglieder des Vorstandes für das Geschäfts -
jahr 2015

Vorstand und Aufsichtsrat schlagen vor, den im Ge-
schäftsjahr 2015 amtierenden Mitgliedern des Vor-
standes für diesen Zeitraum Entlastung zu erteilen.

4.     Beschlussfassung über die Entlastung der 
Mitglieder des Aufsichtsrates für das Geschäfts-
jahr 2015

Vorstand und Aufsichtsrat schlagen vor, den im 
Geschäftsjahr 2015 amtierenden Mitgliedern des 
Aufsichtsrates für diesen Zeitraum Entlastung zu 
erteilen.

5.     Beschlussfassung über die Wahl des Abschluss-
prüfers für das Geschäftsjahr 2016

Der Aufsichtsrat schlägt vor, die KPMG AG Wirt-
schaftsprüfungsgesellschaft, München, zum Ab-
schlussprüfer und Konzernabschlussprüfer für das
Geschäftsjahr 2016 sowie für die prüferische Durch-
sicht von Konzernquartalsmitteilungen im Geschäfts-
jahr 2016 sowie des Halbjahresfinanzberichtes 
des Geschäftsjahres 2016, sofern diese jeweils einer
solchen prüferischen Durchsicht unterzogen werden,
zu wählen.
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6.    Beschlussfassung über die Aufhebung der be-
stehenden genehmigten Kapitalia und damit zu-
sammenhängende Satzungsänderung

Die bestehenden genehmigten Kapitalia der Gesell-
schaft nutzen die zulässigen Höchstgrenzen nicht
aus, was aber zur Sicherstellung einer möglichst
hohen Flexibilität anzustreben ist. Die bestehenden
genehmigten Kapitalia sollen daher aufgehoben und
durch ein neues einheitliches genehmigtes Kapital
ersetzt werden, wobei die Aufhebung nur dann erfol-
gen soll, wenn das neue genehmigte Kapital wirksam
zustande kommt:

Vorstand und Aufsichtsrat schlagen daher vor, fol-
gende Beschlüsse zu fassen:

a. Aufhebung der bestehenden genehmigten
Kapitalia

Das derzeitige Genehmigte Kapital 2015/I
gemäß § 4 Abs. 5 der Satzung der Gesellschaft
und das derzeitige Genehmigte Kapital 2015/II
gemäß § 4 Abs. 5a der Satzung der Gesellschaft
werden mit Wirkung auf den Zeitpunkt der Ein-
tragung des nachfolgend unter TOP 7 bestimm-
ten neuen Genehmigten Kapitals 2016 in das
Handelsregister mit Wirkung für die Zukunft auf-
gehoben.

b. Satzungsänderung

§ 4 Absatz 5 und Absatz 5a der Satzung der Ge-
sellschaft in der bisherigen Fassung werden mit
Wirkung auf den Zeitpunkt der Eintragung des
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nachfolgend unter TOP 7 bestimmten neuen 
Genehmigten Kapitals 2016 in das Handelsregis-
ter mit Wirkung für die Zukunft vollständig aufge-
hoben.

7.   Beschlussfassung über die Schaffung eines
neuen genehmigten Kapitals und damit zusam-
menhängende Satzungsänderung

Vorstand und Aufsichtsrat schlagen vor, folgende Be-
schlüsse zu fassen:

a. Schaffung eines neuen genehmigten Kapitals

Der Vorstand wird ermächtigt, das Grundkapital
der Gesellschaft mit Zustimmung des Aufsichts-
rats bis zum 21. Juni 2021 einmalig oder mehr-
mals um bis zu insgesamt EUR 13.852.475
gegen Bar- und/oder Sacheinlagen durch Aus-
gabe von neuen auf den Inhaber lautenden
Stückaktien zu erhöhen (Genehmigtes Kapital
2016). Den Aktionären ist dabei grundsätzlich ein
Bezugsrecht einzuräumen. Die neuen Aktien
können gemäß § 186 Abs. 5 AktG auch von
einem Kreditinstitut oder einem nach § 53 Abs. 1
Satz 1 oder § 53b Abs. 1 Satz 1 oder Abs. 7
KWG tätigen Unternehmen mit der Verpflichtung
übernommen werden, sie den Aktionären zum
Bezug anzubieten (mittelbares Bezugsrecht).
Der Vorstand wird jedoch ermächtigt, mit Zustim-
mung des Aufsichtsrats das Bezugsrecht der 
Aktionäre in den folgenden Fällen ganz oder teil-
weise auszuschließen:
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(a)   wenn die neuen Aktien gemäß § 186 Abs. 3
Satz 4 AktG gegen Bareinlagen zu einem
Ausgabebetrag ausgegeben werden, der
den Börsenpreis der bereits börsennotierten
Aktien nicht wesentlich unterschreitet und
der anteilige Betrag der nach § 186 
Abs. 3 Satz 4 AktG unter Ausschluss des
Bezugsrechts ausgegebenen Aktien am
Grund kapital zehn von Hundert (10 %) des
Grundkapitals zum Zeitpunkt der Eintragung
dieser Ermächtigung in das Handelsregister
und zum jeweiligen Zeitpunkt der Ausübung
der Ermächtigung nicht übersteigt. Aktien,
die zur Bedienung von Anleihen mit Wandel-
oder Optionsrechten oder Wandelverpflich-
tungen dienen, sind auf die 10 %-Grenze
anzurechnen, wenn diese Anleihen unter
Ausschluss der Aktionärsbezugsrechte 
entsprechend § 186 Abs. 3 Satz 4 AktG
während des Berechtigungszeitraums aus-
gegeben wurden. Auf die 10 %-Grenze sind
eigene Aktien anzurechnen, die von der 
Gesellschaft gegebenenfalls während der
Laufzeit dieser Ermächtigung unter Aus-
schluss des Bezugsrechts gemäß oder 
entsprechend § 186 Abs. 3 Satz 4 AktG 
veräußert worden sind;

(b)   für Kapitalerhöhungen gegen Sacheinlagen,
insbesondere um die neuen Aktien Dritten
beim Erwerb von Unternehmen, Unterneh-
mensteilen oder Beteiligungen an Unterneh-
men anbieten zu können;

(c)   für Spitzenbeträge;
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(d)   um Inhabern von Wandel- oder Options-
rechten bezogen auf Schuldverschreibun-
gen, die von der Gesellschaft oder deren
nachgeordneten Konzernunternehmen aus-
gegeben werden, ein Bezugsrecht zu ge-
währen.

Der Vorstand wird ermächtigt, mit Zustimmung
des Aufsichtsrats die weiteren Einzelheiten der
Durchführung von Kapitalerhöhungen, insbeson-
dere den Inhalt der aktienbezogenen Rechte und
die allgemeinen Bedingungen der Aktienaus-
gabe, festzulegen.

b. Satzungsänderung

§ 4 der Satzung der Gesellschaft erhält folgen-
den neuen Absatz 5:

„Der Vorstand ist ermächtigt, das Grundkapital
der Gesellschaft mit Zustimmung des Aufsichts-
rats bis zum 21. Juni 2021 einmalig oder mehr-
mals um bis zu insgesamt EUR 13.852.475
gegen Bar- und/oder Sacheinlagen durch Aus-
gabe von neuen auf den Inhaber lautenden
Stückaktien zu erhöhen (Genehmigtes Kapital
2016). Den Aktionären ist dabei grundsätzlich ein
Bezugsrecht einzuräumen. Die neuen Aktien
können gemäß § 186 Abs. 5 AktG auch von
einem Kreditinstitut oder einem nach § 53 Abs. 1
Satz 1 oder § 53b Abs. 1 Satz 1 oder Abs. 7
KWG tätigen Unternehmen mit der Verpflichtung
übernommen werden, sie den Aktionären zum
Bezug anzubieten (mittelbares Bezugsrecht).
Der Vorstand ist jedoch ermächtigt, mit Zustim-
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mung des Aufsichtsrats das Bezugsrecht der 
Aktionäre in den folgenden Fällen ganz oder 
teilweise auszuschließen:

(a)   wenn die neuen Aktien gemäß § 186 Abs. 3
Satz 4 AktG gegen Bareinlagen zu einem
Ausgabebetrag ausgegeben werden, der
den Börsenpreis der bereits börsennotierten
Aktien nicht wesentlich unterschreitet 
und der anteilige Betrag der nach § 186 
Abs. 3 Satz 4 AktG unter Ausschluss des
Bezugsrechts ausgegebenen Aktien am
Grundkapital zehn von Hundert (10 %) des
Grundkapitals zum Zeitpunkt der Eintragung
dieser Ermächtigung in das Handelsregister
und zum jeweiligen Zeitpunkt der Ausübung
der Ermächtigung nicht übersteigt. Aktien,
die zur Bedienung von Anleihen mit Wandel-
oder Optionsrechten oder Wandelverpflich-
tungen dienen, sind auf die 10 %-Grenze
anzurechnen, wenn diese Anleihen unter
Ausschluss der Aktionärsbezugsrechte 
entsprechend § 186 Abs. 3 Satz 4 AktG
während des Berechtigungszeitraums aus-
gegeben wurden. Auf die 10 %-Grenze sind
eigene Aktien anzurechnen, die von der 
Gesellschaft gegebenenfalls während der
Laufzeit dieser Ermächtigung unter Aus-
schluss des Bezugsrechts gemäß oder ent-
sprechend § 186 Abs. 3 Satz 4 AktG
veräußert worden sind;

(b)   für Kapitalerhöhungen gegen Sacheinlagen,
insbesondere um die neuen Aktien Dritten
beim Erwerb von Unternehmen, Unterneh-
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mensteilen oder Beteiligungen an Unterneh-
men anbieten zu können;

(c)   für Spitzenbeträge;

(d)   um Inhabern von Wandel- oder Options-
rechten bezogen auf Schuldverschreibun-
gen, die von der Gesellschaft oder deren
nachgeordneten Konzernunternehmen aus-
gegeben werden, ein Bezugsrecht zu ge-
währen.

Der Vorstand ist ermächtigt, mit Zustimmung des
Aufsichtsrats die weiteren Einzelheiten der
Durchführung von Kapitalerhöhungen, insbeson-
dere den Inhalt der aktienbezogenen Rechte 
und die allgemeinen Bedingungen der Aktien -
ausgabe, festzulegen.“

Bericht des Vorstands zu Tagesordnungspunkt 7
gemäß §§ 203 Abs. 1, 2, 186 Abs. 4 Satz 2 AktG

Der Bericht des Vorstands findet sich am Ende dieser
Hauptversammlungseinladung.
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II.   WEITERE ANGABEN UND 
INFORMATIONEN ZUR 
HAUPTVERSAMMLUNG

Gesamtzahl der Aktien und Stimmrechte

Das Grundkapital der Gesellschaft beträgt im 
Zeitpunkt der Einberufung der Hauptversammlung
EUR 27.704.950,00 und ist in 27.704.950 Stück -
aktien eingeteilt. Alle ausgegebenen Aktien gewäh-
ren eine Stimme. Die Gesellschaft hält zum Zeitpunkt
der Einberufung der Hauptversammlung keine eige-
nen Aktien.

Unterlagen und Informationen zur Hauptver-
sammlung

Diese Einladung zur Hauptversammlung sowie die
der Hauptversammlung zugänglich zu machenden
Unterlagen und Informationen im Zusammenhang
mit der Hauptversammlung sind ab Einberufung 
der Hauptversammlung über die Website der Ge -
sellschaft unter www.chorus.de/investor-relations/
hauptversammlung zugänglich. Weitergehende 
Erläuterungen zu den Rechten der Aktionäre nach 
§§ 122 Abs. 2, 126 Abs. 1, 127, 131 Abs. 1 AktG 
finden sich ebenfalls auf dieser Website. Alle der
Hauptversammlung zugänglich zu machenden 
Unterlagen liegen auch in der Hauptversammlung
aus.
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Anmeldung zur Hauptversammlung

Die Bedingungen für die Teilnahme an der Hauptver-
sammlung richten sich nach § 121 ff. AktG und § 14
der Satzung der Gesellschaft. Zur Teilnahme an der
Hauptversammlung und zur Ausübung des Stimm-
rechts in der Hauptversammlung sind diejenigen 
Aktionäre berechtigt, die sich nach Maßgabe der 
folgenden Erläuterungen rechtzeitig anmelden und
ihre Berechtigung nachweisen.

Der Nachweis des Anteilsbesitzes muss sich auf den
Beginn des 21. Tages vor der Hauptversammlung
(Nachweisstichtag) beziehen, das heißt auf Mittwoch,
den 1. Juni 2016, 00:00 Uhr (MESZ). Für den Nach-
weis der Berechtigung reicht ein in Textform in deut-
scher oder englischer Sprache erstellter besonderer
Nachweis des Anteilsbesitzes durch das depotfüh-
rende Institut aus.

Die Anmeldung und der Nachweis der Berechtigung
müssen der Gesellschaft bis spätestens Mittwoch,
den 15. Juni 2016, 24:00 Uhr (MESZ), an die fol-
gende Adresse der empfangsberechtigten Stelle per
Post, Telefax oder E-Mail zugehen:

CHORUS Clean Energy AG
c/o HCE Haubrok AG
Landshuter Allee 10
80637 München
Deutschland
Fax: +49 89 21027289
E-Mail: meldedaten@hce.de
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Nach Eingang der Anmeldung und des besonderen
Nachweises des Anteilsbesitzes werden den Aktio-
nären Eintrittskarten für die Teilnahme an der Haupt-
versammlung zugesandt. 

Bedeutung des Nachweisstichtags

Die Berechtigung zur Teilnahme und der Umfang des
Stimmrechts bemessen sich ausschließlich nach
dem Anteilsbesitz zum Nachweisstichtag. Mit dem
Nachweisstichtag geht keine Sperre für die Veräu-
ßerbarkeit des Anteilsbesitzes einher. Auch im Fall
der vollständigen oder teilweisen Veräußerung des
Anteilsbesitzes nach dem Nachweisstichtag ist für
die Teilnahme und den Umfang des Stimmrechts
ausschließlich der Anteilsbesitz des Aktionärs zum
Nachweisstichtag maßgeblich; das heißt, Veräuße-
rungen von Aktien nach dem Nachweisstichtag
haben keine Auswirkungen auf die Berechtigung zur
Teilnahme und auf den Umfang des Stimmrechts.
Entsprechendes gilt für Zuerwerbe von Aktien nach
dem Nachweisstichtag. Personen, die zum Nach-
weisstichtag noch keine Aktien besitzen und erst 
danach Aktionär werden, sind für die von ihnen ge-
haltenen Aktien nicht teilnahme- und stimmberech-
tigt, es sei denn, sie lassen sich von dem bisherigen
Aktionär bevollmächtigen oder zur Rechtsausübung
ermächtigen. Der Nachweisstichtag hat keine Bedeu-
tung für die Dividendenberechtigung.
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Stimmabgabe durch Bevollmächtigten

Aktionäre, die nicht persönlich an der Hauptver-
sammlung teilnehmen, können ihr Stimmrecht in der
Hauptversammlung durch einen Bevollmächtigten,
z.B. durch ein Kreditinstitut oder eine Vereinigung
von Aktionären, ausüben lassen.

Die Erteilung der Vollmacht, ihr Widerruf und 
der Nachweis der Bevollmächtigung gegenüber 
der Gesellschaft bedürfen der Textform, wenn weder
ein Kreditinstitut noch eine Aktionärsvereinigung 
oder eine andere der in § 135 AktG gleichgestellten
Personen bevollmächtigt wird. Ein Vollmachts for  -
mular erhalten Aktionäre zusammen mit der Ein -
trittskarte; es steht aber auch auf der Website 
der Gesellschaft unter www.chorus.de/investor-
relations/hauptversammlung zum Download zur 
Verfügung.

Der erforderliche Nachweis der Bevollmächtigung
muss entweder am Tag der Hauptversamm -
lung durch den Bevollmächtigten vorgewiesen wer-
den oder der Gesellschaft vorab bis Dienstag, den
21. Juni 2016, 24:00 Uhr (MESZ), unter einer der 
folgenden Adressen zugegangen sein:

CHORUS Clean Energy AG
c/o HCE Haubrok AG
Landshuter Allee 10
80637 München
Deutschland
Fax: +49 89 21027289
E-Mail: vollmacht@hce.de
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Vorstehende Übermittlungswege stehen auch zur
Verfügung, wenn die Erteilung der Vollmacht durch
Erklärung gegenüber der Gesellschaft erfolgen soll;
ein gesonderter Nachweis über die Erteilung der Voll-
macht erübrigt sich in diesem Fall. Auch der Widerruf
einer bereits erteilten Vollmacht kann auf den vorge-
nannten Übermittlungswegen unmittelbar gegenüber
der Gesellschaft erklärt werden.

Bei der Bevollmächtigung eines Kreditinstitutes, einer
Vereinigung von Aktionären oder einer diesen nach
§ 135 AktG gleichgestellten Person oder Institution
können Besonderheiten gelten. Die Aktionäre wer-
den gebeten, sich in einem solchen Fall mit dem zu
Bevollmächtigenden rechtzeitig wegen einer von die-
sem möglicherweise geforderten Form abzustimmen.

Bevollmächtigt ein Aktionär mehr als eine Person, so
kann die Gesellschaft eine oder mehrere von diesen
zurückweisen.

Stimmrechtsvertretung durch Stimmrechtsver-
treter der Gesellschaft

Die Gesellschaft bietet ihren Aktionären an, sich
durch einen von der Gesellschaft benannten 
weisungsgebundenen Stimmrechtsvertreter in der
Hauptversammlung vertreten zu lassen. Soweit ein
von der Gesellschaft benannter Stimmrechtsvertreter
bevollmächtigt wird, müssen diesem in jedem Falle
Weisungen für die Ausübung des Stimmrechts erteilt
werden. Ohne Weisungen können die Aktien nicht
vertreten werden. Der Stimmrechtsvertreter ist ver-
pflichtet weisungsgemäß abzustimmen. Soweit zu

17CHORUS Clean Energy AG_Tagesordnung 2016



einzelnen Tagesordnungspunkten keine Weisung er-
teilt wird, muss sich der Stimmrechtsvertreter bei die-
sen Punkten der Stimme enthalten bzw. nicht an der
Abstimmung teilnehmen. Der Stimmrechtsvertreter
nimmt keine Aufträge zu Wortmeldungen, zur Einle-
gung von Widersprüchen gegen Hauptversamm-
lungsbeschlüsse oder zum Stellen von Fragen oder
Anträgen entgegen.

Ein Formular zur Erteilung von Vollmacht und Wei-
sungen an einen Stimmrechtsvertreter der Gesell-
schaft wird den Aktionären mit der Eintrittskarte
übermittelt und steht auch auf der Website unter
www.chorus.de/investor-relations/hauptversamm-
lung zum Download zur Verfügung. Auch bei der 
Bevollmächtigung eines von der Gesellschaft be-
nannten Stimmrechtsvertreters bedürfen die Ertei-
lung der Vollmacht, ihr Widerruf und der Nachweis
der Bevollmächtigung gegenüber der Gesellschaft
der Textform. Die entsprechenden Vollmachten und
Weisungen sind zusammen mit der Eintrittskarte 
zur Hauptversammlung oder unter Nennung der 
Eintrittskartennummer bis spätestens Dienstag, den
21. Juni 2016, um 24:00 Uhr (MESZ) (die Zeit des
Zugangs ist maßgebend), an eine der folgenden 
Anschriften zu senden:

CHORUS Clean Energy AG
c/o HCE Haubrok AG
Landshuter Allee 10
80637 München
Deutschland
Fax: +49 89 21027289
E-Mail: vollmacht@hce.de
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Vollmachten und Weisungen an einen von der Ge-
sellschaft benannten Stimmrechtvertreter können 
alternativ auch noch während der Hauptversamm-
lung an diesen übergeben werden.

Weitere Informationen zur Stimmrechtsvertretung 
erhalten die Aktionäre zusammen mit der Eintritts-
karte zur Hauptversammlung und stehen auch 
auf der Website www.chorus.de/investor-relations/
hauptversammlung zur Verfügung.

Rechte der Aktionäre

Ergänzung der Tagesordnung gemäß § 122 
Abs. 2 AktG

Aktionäre, deren Anteile zusammen den zwanzigsten
Teil des Grundkapitals oder den anteiligen Betrag
von EUR 500.000,00 erreichen, können verlangen,
dass Gegenstände auf die Tagesordnung gesetzt
und bekannt gemacht werden. Das Verlangen ist
schriftlich an den Vorstand der CHORUS Clean
Energy AG zu richten. Jedem neuen Gegenstand
muss eine Begründung oder eine Beschlussvorlage
beiliegen. Das Verlangen muss der Gesellschaft min-
destens 30 Tage vor der Hauptversammlung zuge-
gangen sein, also spätestens bis zum Sonntag, den
22. Mai 2016, 24:00 Uhr (MESZ), und ist an folgende
Adresse zu richten:
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CHORUS Clean Energy AG
- Vorstand -
Prof.-Messerschmitt-Str. 3
85579 Neubiberg
Deutschland

Im Übrigen wird auf die Voraussetzungen des § 122
Abs. 2 i.V.m. Abs. 1 Satz 3 AktG und §§ 142 Abs. 2
Satz 2 sowie 70 AktG verwiesen.

Bekannt zu machende Ergänzungen der Tagesord-
nung werden – soweit sie nicht bereits mit der Ein-
berufung bekannt gemacht werden – unverzüglich
nach Zugang des Verlangens im Bundesanzeiger 
bekannt gemacht und solchen Medien zur Veröffent-
lichung zugeleitet, bei denen davon ausgegan -
gen werden kann, dass sie die Informationen in 
der gesamten Europäischen Union verbreiten. Sie 
werden außerdem auf der Website der Gesell -
schaft unter www.chorus.de/investor-relations/
hauptversammlung bekannt gemacht und gemäß 
§ 125 Abs. 1 Satz 3 AktG mitgeteilt.

Anträge und Wahlvorschläge von Aktionären
gemäß §§ 126 und 127 AktG

Aktionäre können Gegenanträge gegen einen Vor-
schlag von Vorstand und/oder Aufsichtsrat zu einem
bestimmten Punkt der Tagesordnung stellen. Sie
können auch Gegenvorschläge zu Wahlvorschlägen
machen.

Gegenanträge samt Begründung und Wahlvor-
schläge von Aktionären zu einem bestimmten Tages-
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ordnungspunkt gemäß §§ 126 Abs. 1, 127 AktG sind
ausschließlich an die nachstehende Adresse zu
übersenden; anderweitig adressierte Gegenanträge
und Wahlvorschläge werden nicht berücksichtigt:

CHORUS Clean Energy AG
c/o HCE Haubrok AG
Landshuter Allee 10
80637 München
Deutschland
Fax: +49 89 21027298
E-Mail: gegenantraege@hce.de

Zugänglich zu machende Gegenanträge und Wahl-
vorschläge von Aktionären, die unter vorstehen-
der Adresse mindestens 14 Tage vor dem Tag der 
Hauptversammlung, also spätestens bis zum 
Dienstag, den 7. Juni 2016, 24:00 Uhr (MESZ), ein-
gegangen sind, werden einschließlich des Namens
des Aktionärs und einer etwaigen Stellungnahme 
der Verwaltung unverzüglich auf der Website der 
Gesellschaft unter www.chorus.de/investor-relations/
hauptversammlung veröffentlicht.

Auskunftsrecht des Aktionärs gemäß § 131 
Abs. 1 AktG

In der Hauptversammlung kann jeder Aktionär bzw.
Aktionärsvertreter verlangen, dass der Vorstand 
Auskunft über Angelegenheiten der Gesellschaft gibt,
soweit sie zur sachgemäßen Beurteilung eines 
Gegenstands der Tagesordnung erforderlich ist. Die
Pflicht zur Auskunftserteilung erstreckt sich auch 
auf die rechtlichen und geschäftlichen Beziehungen
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der CHORUS Clean Energy AG zu mit ihr ver -
bundenen Unternehmen sowie auf die Lage des
CHORUS-Konzerns und der in den CHORUS-
Konzernabschluss einbezogenen Unternehmen.
Auskunftsverlangen sind in der Hauptversammlung
grundsätzlich mündlich im Rahmen der Aussprache
zu stellen. Aus den in § 131 Abs. 3 Satz 1 AktG 
genannten Gründen darf der Vorstand die Auskunft
verweigern.

Neubiberg, im Mai 2016
CHORUS Clean Energy AG
Der Vorstand
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Bericht des Vorstands zu Tagesordnungspunkt 7
gemäß §§ 203 Abs. 1, 2, 186 Abs. 4 Satz 2 AktG

Zu den Punkten 6 und 7 der Tagesordnung schlagen
Vorstand und Aufsichtsrat vor, die bisherigen geneh-
migten Kapitalia aufzuheben und durch das neue Ge-
nehmigte Kapital 2016 zu ersetzen.

Der Vorstand hat gemäß §§ 203 Abs. 2, 186 Abs. 4
Satz 2 AktG einen schriftlichen Bericht über die
Gründe für die in Punkt 7 der Tagesordnung vor -
geschlagene Ermächtigung zum Ausschluss des 
Bezugsrechts erstattet. Vom Tag der Einberufung 
der Hauptversammlung ist der Bericht über die Inter-
netseite der Gesellschaft www.chorus.de/investor-
relations/hauptversammlung zugänglich und wird in
der Hauptversammlung ausliegen. Auf Verlangen
wird dieser Bericht jedem Aktionär unverzüglich und
kostenlos übersandt. 

Der Bericht wird wie folgt bekannt gemacht:

„Die derzeitigen Ermächtigungen im Rahmen von 
genehmigten Kapitalia schöpfen die zulässigen 
Möglichkeiten nicht aus. Um der Gesellschaft 
eine schnelle und flexible Reaktionsmöglichkeit auf
Marktgegebenheiten und Finanzierungsbedarf durch 
sowohl Barkapitalerhöhungen als auch Sachkapital-
erhöhungen zu ermöglichen, soll die Verwaltung 
der Gesellschaft durch Aufhebung der bestehenden
genehmigten Kapitalia aufschiebend bedingt durch
das Wirksamwerden des neuen genehmigten Kapi-
tals und die Schaffung einer neuen Ermächtigung
über die volle mögliche Summe ermächtigt werden,
das Grundkapital der Gesellschaft durch Ausgabe
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von neuen, auf den Inhaber lautenden Stückaktien
zu erhöhen.

Dazu soll das Genehmigte Kapital 2016 bis zu einer
Höhe von EUR 13.852.475, was 50 % des aktuellen
Grundkapitals entspricht, geschaffen werden. Das
Genehmigte Kapital 2016 ermächtigt den Vorstand
mit Zustimmung des Aufsichtsrats, das Grundkapital
einmalig oder mehrmalig um bis zu insgesamt 
EUR 13.852.475 gegen Bareinlagen oder Sachein-
lagen durch Ausgabe von neuen auf den Inhaber lau-
tenden Stückaktien zu erhöhen. Die Ermächtigungen
sollen jeweils bis 21. Juni 2021 gewährt werden.

Die vorgeschlagene Ermächtigung zur Ausgabe
neuer Aktien aus dem Genehmigten Kapital 2016 soll
die Gesellschaft in die Lage versetzen, kurzfristig auf
auftretende Finanzierungserfordernisse und Markt-
gelegenheiten reagieren zu können.

Bei der Ausnutzung des Genehmigten Kapitals 2016
haben die Aktionäre grundsätzlich ein Bezugsrecht.
Dieses kann auch dadurch gewährt werden, dass 
die neuen Aktien gemäß § 186 Abs. 5 AktG von
einem Kreditinstitut oder einem nach § 53 Abs. 1
Satz 1 oder § 53b Abs. 1 Satz 1 oder Abs. 7 KWG 
tätigen Unternehmen mit der Verpflichtung übernom-
men werden, sie den Aktionären zum Bezug anzu-
bieten (mittelbares Bezugsrecht). Das Bezugsrecht
kann jedoch vom Vorstand mit Zustimmung des Auf-
sichtsrats in bestimmten Fällen bei der Ausnutzung
des Genehmigten Kapitals 2016 ausgeschlossen
werden:
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Der Vorstand soll gemäß §§ 203 Abs. 1, 186 Abs. 3
Satz 4 AktG ermächtigt sein, das Bezugsrecht mit 
Zustimmung des Aufsichtsrats auszuschließen, wenn
die neuen Aktien gemäß § 186 Abs. 3 Satz 4 AktG
gegen Bareinlagen zu einem Ausgabebetrag aus -
gegeben werden, der den Börsenpreis der bereits
börsennotierten Aktien nicht wesentlich unterschreitet
und der anteilige Betrag der nach § 186 Abs. 3 
Satz 4 AktG unter Ausschluss des Bezugsrechts aus-
gegebenen Aktien am Grundkapital zehn von Hun-
dert (10 %) des Grundkapitals zum Zeitpunkt der
Eintragung der Ermächtigung in das Handelsregister
und zum jeweiligen Zeitpunkt der Ausübung der Er-
mächtigung nicht übersteigt. Aktien, die zur Bedie-
nung von Anleihen mit Wandel- oder Optionsrechten
oder Wandelverpflichtungen dienen, sind auf die 
10 %-Grenze anzurechnen, wenn diese Anleihen
unter Ausschluss der Aktionärsbezugsrechte ent-
sprechend § 186 Abs. 3 Satz 4 AktG während des
Berechtigungszeitraums ausgegeben wurden. Auf
die 10 %-Grenze sind eigene Aktien anzurechnen,
die von der Gesellschaft gegebenenfalls während 
der Laufzeit dieser Ermächtigung unter Ausschluss 
des Bezugsrechts gemäß oder entsprechend § 186
Abs. 3 Satz 4 AktG veräußert worden sind. Dieser
Bezugsrechtsausschluss ist notwendig, wenn neue
Aktien schnell platziert werden sollen, um ein güns-
tiges Marktumfeld zu nutzen. Die Interessen der 
Aktionäre werden dadurch gewahrt, dass die neuen
Aktien nicht wesentlich unter Marktwert ausgegeben
werden. Eine nennenswerte wirtschaftliche Verwäs-
serung des Werts der Aktien wird hierdurch vermie-
den. Die Anrechnung anderweitig ausgegebener
Aktien in den genannten Fällen erfolgt im Interesse
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der Aktionäre an einer möglichst geringen Verwässe-
rung ihrer Beteiligung. 

Das Bezugsrecht der Aktionäre soll ferner bei Aus-
gabe von Aktien gegen Erbringung von Sacheinla-
gen, insbesondere um die neuen Aktien Dritten beim
Erwerb von Unternehmen, Unternehmensteilen oder
Beteiligungen an Unternehmen anbieten zu können,
ausgeschlossen werden können. Damit wird die 
Gesellschaft in die Lage versetzt, in geeigneten 
Einzelfällen die genannten Erwerbe durch Ausgabe
neuer Aktien liquiditätsschonend zu finanzieren. Die
Gesellschaft hat damit ein Instrument, eventuelle 
Akquisitionsmöglichkeiten unter Zuhilfenahme flexib-
ler Finanzierungsmöglichkeiten zu realisieren. Die
Möglichkeit, rasch und erfolgreich auf entsprechende
vorteilhafte Angebote oder sich bietende Gelegen -
heiten reagieren zu können, dient dabei auch dem 
Erhalt und der Steigerung der Wettbewerbsfähigkeit
der Gesellschaft. Da die Ausgabe neuer Aktien in den
vorgenannten Fällen häufig kurzfristig erfolgen muss,
kann diese aus Kosten- und Praktikabilitätsgründen
nicht unmittelbar durch die einmal jährlich stattfin-
dende ordentliche Hauptversammlung beschlossen
werden. Der Gesellschaft erwächst dadurch kein
Nachteil, da die Ausgabe von Aktien gegen Sachein-
lage voraussetzt, dass der Wert der Sacheinlage 
in einem angemessenen Verhältnis zum Wert der 
Aktien steht. Der Vorstand wird bei der Festlegung
der Bewertungsrelation sicherstellen, dass die Inte-
ressen der Gesellschaft und ihrer Aktionäre ange-
messen gewahrt bleiben und ein angemessener
Ausgabebetrag für die neuen Aktien erzielt wird.
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Das Bezugsrecht für das Genehmigte Kapital 2016
soll für Spitzenbeträge ausgeschlossen werden kön-
nen. Damit soll die Abwicklung einer Emission mit
einem grundsätzlichen Bezugsrecht der Aktionäre er-
leichtert werden. Spitzenbeträge können sich aus
dem jeweiligen Emissionsvolumen und der Notwen-
digkeit eines handhabbaren Bezugsverhältnisses 
ergeben. Der Wert solcher Spitzenbeträge ist für 
den einzelnen Aktionär in der Regel gering, während
der Aufwand für die Emission ohne einen solchen
Ausschluss deutlich höher ist. Auch der mögliche
Verwässerungseffekt ist wegen der Beschränk -
ung auf Spitzenbeträge zu vernachlässigen. Die als 
freie Spitzen vom Bezugsrecht der Aktionäre aus -
geschlossenen Aktien werden bestmöglich für die
Gesellschaft verwertet. Der Ausschluss des Bezugs-
rechts dient daher der Praktikabilität und der erleich-
terten Durchführung einer Emission.

Das Bezugsrecht soll ausgeschlossen werden 
können, soweit es erforderlich ist, um Inhabern 
von Wandel- oder Optionsrechten bezogen auf
Schuldverschreibungen, die von der Gesellschaft
oder deren nachgeordneten Konzernunternehmen
ausgegeben werden, ein Bezugsrecht zu gewähren.
Solche Schuldverschreibungen haben zur erleichter-
ten Platzierung am Kapitalmarkt regelmäßig einen
Verwässerungsschutz, der vorsieht, dass den Inha-
bern bei nachfolgenden Aktienemissionen ein Be-
zugsrecht auf neue Aktien eingeräumt werden kann,
wie es Aktionären zusteht. Sie werden damit so 
gestellt, als seien sie bereits Aktionäre. Um die
Schuldverschreibungen mit einem solchen Verwäs-
serungsschutz ausstatten zu können, muss das 
Bezugsrecht der Aktionäre auf diese Aktien aus -

27CHORUS Clean Energy AG_Tagesordnung 2016



geschlossen werden. Das dient der leichteren Plat-
zierung der Schuldverschreibungen und damit den
Interessen der Aktionäre an einer optimalen Finanz-
struktur der Gesellschaft.

Der Vorstand wird ermächtigt, die näheren Einzel -
heiten der Durchführung der Kapitalerhöhungen mit
Zustimmung des Aufsichtsrats festzulegen. Im Fall
der Ausnutzung einer der vorgeschlagenen Ermäch-
tigungen wird der Vorstand der nächsten Hauptver-
sammlung darüber berichten.“
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III.  ANFAHRT

Alte Kongresshalle
Theresienhöhe 15
80339 München
Deutschland 

Wenn Sie mit öffentlichen Verkehrsmitteln zur 
„Alte Kongresshalle“ anreisen, können ab dem
Münchner Hauptbahnhof folgende Verbindungen 
genutzt werden:

U-Bahn:
U 4 / U 5: Haltestelle Schwanthalerhöhe

S-Bahn:
S 7 / S 20 / S 27: Haltestelle Heimeranplatz
Umsteigen in die U 4 oder U 5 bis zur Haltestelle
Schwanthalerhöhe

Bus:
Metrobus 53:  Haltestelle Schwanthalerhöhe
Stadtbus 134:   Haltestelle Theresien- oder

Schwanthalerhöhe
Stadtbus 131:   Haltestelle Hans-Fischer-Straße
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